
ſte e

ihe

nd

el

nzöſi

engen

kruten
tros
lieſt

ſtieſen
Heer

ngsfor
icht zu
d An t
ik auch
uf den
auszu

eit er
erden
Eurer

öhn c
den

Jppor
n

Firma
jweren

e mir
S

in 91141

h

z te

e

e

22

S

h

e e e

e

e 2

5 Pfennig
k5aä hnhhàh

5 Pfennig

Vormittags Ausgabe Vormittags Ausgabe

h 3 9 F3l r n r r a c d Sv ſ b 2 3 h W e d J tr r 3 T u T J 3 2 e e m C l e t e dz W i 9 v 2 3 tS 2 t S rd S r t T 2 e 7 h t2 J 22 l S m We d h e S
r

J

2 vveriggg geht ude Er Ulrichſtr ſ6 Eche Dochribſtr 12 bis 14 beow mölberroſe 1 ingang ar verlao Expedition und Druckerel Tochritſtrabe fur Redaktion Er Mrichſtr 16 Fermſprechanſchlüge verlog r i
w 32 rpedi tion und Druckerei Nr 512 Haunptfilislen Obere Ceip S 54 Nr B vo e F in u enſtein Tel Nr 1405 Verantwortlich für die Kedaktion Walter Britting in Halles

Bann v s 7 r x h r vNummer 176 Halle a S Dienstag den 16 Februar 1915
225 m

Die Bukowina vom Fein
W T Wien 15 Februar Das Neue Wiener Tagblatt meldet aus Burdujeni Die ganze

Bukowina iſt vom Feinde geſäubert Nur bei Czernowitz ſind die Ruſſen verſchanzt in Erwartung
weiterer Kämpfe Jndes iſt Czernowitz ſelbſt von den Ruſſen vollſtändig geräumt Anſere Truppen ſind
bereits an den Stadttoren angelangt Aus Wisnitz eingetroffene Perſonen melden die Ruſſen hätten den
Rückzug aus Kolomea angetreten Sie litten ſehr unter Artilleriemangel Mit Vertrauen erwartet die
Bevölkerung eine baldige Offenſive gegen die Ruſſen Der von den Ruſſen in den Ortſchaften Gurahumora
Kimpolung und Radautz angerichtete Schaden iſt außerordentlich groß Die öſterreichiſchen Behörden ſind
abends in Suczawa eingetroffen

Erfolgreiche Kämpfe in den Vogeſen
Baſel 15 Februar Am Sonntag morgen entbrannte ein heftiger Kampf auf den Höhen des Lang ters pfes zwiſchen

dem großen und kleinen Belchen Hier verſuchten die franzöſiſchen Truppen einen Vorſtoß gegen Bühl und Gebweiler Bei Lautenach Jellund Lindtal iſt es zu einem Nahkampfe gekommen bei dem ſich die Franzoſen gegen die Orte Nieder und Oberſe ungern und Remspach
zurückzogen Die beiden letzten Orte wurden von den Deutſchen nach hartnäckigem Kampfe beſetzt Das lange und be chwerliche Gefecht war
ſehr verluſtreich Ein Trupp von etwa 50 gefangenen Alpenjägern wurde über Mülhauſen nach Müllheim gebracht V

Chriſtiania 15 Februar Von London wird gemeldet Der erſte Bajonettkampf auf S teeſchuhen fand am Sonnabend in
den Vogeſen ſtatt 40 Alpenjäger und zwei Offiziere wurden von den deutſchen Truppen aufgefordert ſich zu ergeben Die Franzoſen ſchlugen
das ab und gingen auf den Hügeln abwärts mit dem Bajonett gegen die deutſchen Laufgräben vor Alle Franzoſen fielen V

reit

maßgebend waren Seit ſechs Wochen wurde V erVon den Ki ämpfen der Oeſterreicher reres bembarriert es fielen zwei rei manchmal m gr
W T Wien 15 Februar mittags Am tlich Grar t auwird verlautbart Jn Ruſſiſch Polen und We ſtgalizien urſach

hat ſich nicht er Iner dar 8 f t vorDie K a mpfe in d en K arpathe n ſind auc ch weiter I n e Se c D J D Se l 4 1invollem Gange Jn Südoſtgalizien wurde geſtern ſchen die Stadt d e Geſandten aus KonftantinopelNadworna in Beſitz genommen der Gegne er in 3 vRicht ung ar if Stanislan zurückgedrängt Ein Zeppelin im Kampfe mit erg W T Athe n 15 Februar Zu der Beläſti
Am ſüdlichen Kriegsſchauplatz keine Aenderung Es franzöſiſchen Fliegern Der japaniſch chin eſiſche Fonſirt gung des griechiſchen Marineattachés auf einer Straßeherrſcht abge ehen von unbedeutenden Grenzgefechten g 8 n 9 u Kon ſt antinopel meldet die Agence Athene

Ruhe Kopenhagen 15 F r Daily Chronicle berichtet Kopenh agen 15 Febr Die Nowoje Wremja Da die verlangte Genugtnuung Schwierigk keiten begegnetD S nen tfregend t fährt Die chineſiſche egiernn J hat de m ja wan iſchen ift der griechiſche Geſandte geſtern nach Athen

Die Abreiſe des griechiſchen
eſa

7

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
mar rleutnant nit drei franze 1 o tſcha fter erofſnet ſie ſei nicht n der XLage oh i Zui abgereiſtimmung des chineſiſchen Parlat ents Beſchlüſſe bezüg u 13 FJehr v11 un DCVS chin T t l w i G on ſt a n t t n 0 p c l 15 Februar e

a d r z ten 10 wtirnhen t zu J uple r n 2Wie Oſtpreußen frei ward letzten japaniſchen t Abreiſe des griechiſchen Geſandten wird in den deutſchenJ J linu n nie Vorſchlag daß zur Reorganiſation der chineſiſe i h enden mit iſſchen und diplomat ſchen Kreiſen
J Tohrnagr D r r hoe via ſt t r 91 n J t 11 nd V Tun vuften Tee l h ä e ehe t h hBerlin 15 Febru er r berichterſtatter t Dei u Der Armee und Flotte nun niſche Jnftrutteurce r e heurtgil Es wird allgemein eine friedlicheJ t t J t I l 10 I L L lie 1rn 4 0 y74 zen es wendet werd a J für e chinej r Bentral tder T J l 7 in n 1 De wend 7 De e 11 in m Beilegung erwartet zuma l die Pforte an zerſt maßvollAn en re rup 2 I tung t reni tn 1 t J 10 zu m et J 4 regie ing au und a und entge enkommend tnjt Jm t d eren Falle werde dieDſten auszuftrecken Stunde um Stunde ag und rehn anach S ſten I ufl R un 1 C in v an n e h m ba r ſche Lgae d rei den ntritt zriec e nlands uNacht lagen unſere braven Musketiere den weiten Rund Wbogen von der Memel nach Schirrwindt und Wilko

wizez kg herum 2 r en nicht nach chlaf und Nahrung ſie Packten den Feind wo er ſich ſtellte und warfen
ihn ohne Anufenthalt denn ſie wußten daß es keinen

ie Portugieſen gegen Deutſch
S dweſeu J C a T RT Rotterdam 15 Februar Wie aus

zuverläſſiger Quelle berichtet wird werden bereits die
er duldete Jn r Nacht ſtürmen ſ re der engliſchen Harwichlinie o

9 s e t u r r f den Weltt eg wen verändertDas verfide Alb ion vie

un Jeni hte und die Schwadronen ritten oft bis an übermalt daß ſie den S chiff en der hollän t ne k Lor tvan Bauch im Schnee ſteckend unter Kän fen mit d er diſchen Batavialinie gleichen Schifſs
feindlichen Reiterei vor s Sie ſprengten die Brücke rumpf Decksteile und Boote erhalten die Farbe dieſer
bei Wilwie ty ſo d ein Zug r zurück konnte und ho la n gehen Linie Auch die Namen werden über
in der Nacht von 10 z Februar 10 000 Gefangene ſtrichund 75 Küchenwagen allein hier in unſere Hände gen v 2 Hamburg I bruar Jn den Kreiſen Grad regt T

m e bar l 1 t J a n Se t p t JZwiſchen Stallupönen und irognien ſieht es ſtellen
weiſe aus als wenn gar ruſſiſche Kompagnien ihre
Kleider und Stiefel au ogen hätten um davon zu K
laufen Eine ruſſiſche Batterie lag hingemäht als wäre t

kein Mann un in n dannngeknmmeon Durch die t gkein Mann 1 oß X o en uürch die zur e 9F in v rege
Ruinenſtadt Eydtkuhnen aber zogen in Nacht und ſegen r a d urc U r r ſ en Forderungen un paniſchen Die Kan pfe in Meſopotamien

ſingende Truppen ollten es über die Grenz e ver nkt en Auch ſind klärungen ſtaunt Konſtantinopel t
r d r F 9 n ljauchzen daß das deutſche Land frei vom Feinde ſei ow t t Enalar J LOgeber die Bedeutung des deutſchen Sieges in Oſt rer Minen gegen deutſche Tauc Be ſtürzung in Lo ndon über Japan

4 De 7 des Deufſe i S ces r 4e r S d I vord 1 t uben t 1 rpreußen ſchreibt auch der Berichter tatter des LZ boo ben i Kope nhagen ſtDie voll ſta iDige Tragweite läßt j ch noch nicht über efahre in l di Du iel a
t t 7 n v o J kblicken doch ſo viel ſteht feſt daß der Alpt ruck der ruſſi n das u

ſchen Jnvaſion de r lange it auf O preußen a tete be l c n on t J kent F r 44 le ſeitigt iſt D ie Offenſive der dent chen Armes e ka m der Dre Luſitania n J cruſſi ſchen Art neelertung unerwartet W tie die früheren London S ſitanig iſt am Sonn en rden r übertrieben 6Dffenſiven bei Tannenber z und die an den Maſuriſchen S ondon liſche ool aus d der Reuterm erſucht die aus C li
Seen mit dem Zuſammenhruch eier mächt iger geg r I
neriſcher Armeen geendet hat ſo endete dieſe neu auf zurückzuf ne ſolche Darſtellung findet ſet ken die kleine Feſtungenommene Offenſibe des Gegners mit dem gämlichen Eingeſtellte Schiffa hrtslinien

Zuſammenbruch vporge enig ben un BT Hamburg 15 Februar Hamburger Fremden denen ſt je engliſche Preſſe ergeht

r h 2 Du m r e r 2 ß eJ r d 95 t v Ver Ab I e 43 un dDas Bombardement von Veurne Sffahritgeſellſchaften c Regier Sümmen in Das Eiſerne Kreuz für die Emden lIIJ To r 59Amſterdam 15 Februar Die Verlegung des beſchloſſen den Handelsverkebr a and ab 18 Febr den rt w v o
e h t Mrheeet 9 t 9 üb raehend in zuſtellen n Ausnahme er Voſt 2 v 8 m r m Porlin 15 Febri a Dem Di 2 heri genvelgiſchen Hauptquartſers aus Veurre war vorübergehend einzuſtellen mit Ausnahme ker Poſt Japans H e im o weit W T Berlin 15 Februar D

v e t 4 v R 1 v 8 d Jderen wwtgete F du Ken PMunmehr gi t r Bericht dampfer und aller auf eng ſches ſiko fahrenden nd 1 19 r n S ,Ay e ſl a Keo vitänl urtn ar tte mitgetere worden tun un getierten Dampfer V 3 n Sir ſt c reuz 1 Klaſſe und derruattelr der Tiid n jinem vom 8 rugar datiert en Damp C 55 n 2 t u u neer u voll 2 L I t von h 1 u k n z 8 2 Wort r s F Fern S 13 verliehepBrief auch die Gründe dafür an ohne daß ausdrü Haag 15 Februar Jm Miniſterium des Aeußer das Eiſerne Kr 2 Klaſſe verheh
c n J a d ver r

ch ſagt daß ſie für die Verle gung des Dauptquarters fand heute eine Konferenz der Miniſter des Aeuße n t



Der Bericht des Großen Sauptquartiers

vom 15 Februar
r 5

bruar

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Südlich Ypernund bei e Eloi entriſſen wir dem Feinde ein etwa
900 Meter langes Stück ſeiner Stellung Gegenangriffewaren erfolglos Ebenſo mißlang ein Angriff des Geg
ners in der Gegend ſüdweſtl ich La Baſſée Einige
Dutzend Gefangene blieben in unſeren Händen

Den Vorgraben den wir am Subdelkopf am 12 Fe
bruar verloren hatten haben wir wieder genommen aus
Sengern im Lauchtale wurde der Feind geworfen Den
Ort Remspach räumte er darauf freiwillig

Oe ſtlich er Krieg sſchauplatz Nördlich Til
ſit wurde der Feind aus Piktnpönen vertrieben und wird
in Richtung auf Tauroggen weitergedrängt

Diesſeits und jenſeits der Grenze öſtlich der Seen
platte dauern die Verfolgungskämpfe noch an überall
ſchreiten unſere Truppen ſchnell vorwärts

Gegen feindliche über Lomza vorgehende Kräfte
ſtoßen deutſche Teile in der Gegend von Kolno vor

Beim Weichſelgebiet gewannen wir weiter Boden
Racionz iſt von uns beſetzt Jn den vorhergehenden
Kämpfen wurden neben zahlreichen Gefangenen ſechs
Geſchütze erobert

Jn Polen links der Weichſel keine weſe entlichen Ver
änderungen Oberſte Heere Sleitung

Was ein Argentinier im échützengraben
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Rückſeite des ufes ſtieß ein Garten Hier

aber nicht in ſeiner Eigenſch erſondern nur deshalb weil

ber Oberfläche des r e
mein ganzes Geld verbraucht und mußteh ein r eines Veol achtungsloch undAn zweiten Abend
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eb auch die ganze Er
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eller nach dem Garten

eiben hatten Dadinein

1 J

kaunr rerauerr u ni P u e T

kommt mit nach dem Eſtaminet Vergeßt Eure Beil
nicht wir müſſen ein Faß einſchlagen Macht raſch
dann können wir die ganze Geſchichte noch heute aben

melden
Der Wirt erſchrak ſichtlich als wir ihn zum zweiten

Male aufforderten uns ſeinen Weinkeller zu zeigeEr faßte ſich aber bald und leuchtete uns hinunter Ei
Poſten blieb am Eingang wir andern drangen unteralen von P in den Keller ein Vor einem großer
Stückfaß machte P halt

Oeffnen Sie die Tür in dieſem Faß herrſchte er

die erſtaunte Gegenfrage
immer ins Faß hinein

te

91 vrh di c n

Jch weiß von keiner Türe, erklärte trotzig der

ebe krachten auf die Seitene

wand des Faſſes Die Reifen ſprangen ab ſplitternd
ab das Holz nach und im Jnnern des Faſſes erſchieine vollſtändige Fern vrechanlage deren Drahtleiter

25 o ver den D o K bodi unten liegenden Dauben in den dellerb od

g

ei

dr ehineinführte Ein raſcher Schnitt die Leitung wer
ze

i der b ten Feſtung geführtWir brachten den Wirt gefeſſelt nach der nächſten
Etappe und erſtatteten Meldung Abends wurde der
Spion erſchoſſen

H W
Aus meinem Kriegstagebuche

H W Was iſt das doch für ein fixer Kerl EinSch eswig Hoteiner Junge Schiffer von Beruf Was
ſollte ich anfangen wenn ich ihn nicht hätteWir bekc en für die Ruhetage ein ſchönes Quar

tier angewieſen ein leeres zerſchoſſenes Haus an der

Straße 2 r a omme ich inmuß natürlich mit Leeredacht e rden kann Aber
tH weiß Rat Zunächſt er Stroh zum Ausruhen

heran vom nächſten Diemen einige Weizengarben
Während wir uns dehnen arbeitet er weiter Nägel für
Gewehre werden eingeklopft Haken für die Mäntel be
ſorgt eine Bank für die Torniſter geſchaffen Bald iſt

t m z B u 9 mauch ein Ofen zur Stelle aber der raucht Alles Ver
4 Tſchmieren nutzt nichts Am nächſten Tage iſt ein zweirich ebeſſerer da Woher H das Holz zum Feuern kriegt

m Wſein Geheimnis aber da iſt immer was Jn den

r S Fi J z Jtächſten Tagen wird die Einri tung ſtändig vermehrt
Fine rn 9N trohbhe len eine g P org gens da daraufC ne groß tat liegt cinecse b t 4
darf ich mit ihm ſchlafen Jeder bekommt eine große

Da Fwollene Decke zum ickeln wir beide ſogar noch ein

D C 97Daunenbett An einer Wand prangt bald ein kleiner
c V m oSpiegel mit Goldrahmen an einer anderen ein großes

Nr r Belenuchtun 2 n ürlDelgemälde Auch an Beleuchtung fehlt es natürlid

r Dr rn 2 Onicht eine große Droſchkenlaterne macht uns die Abende
angenehm allerdings duftet ſie arg nach Carbid Ein

J v u Z m imal als aus dem Schützengraben kommen ſteht ein

pb 5 Zu San hbo fzuſammenklappbarer Spieltiſch in der Stube e eleante3 I Sof z und ein ichäner Rohrſti nehengantes lleines So a Und n Die Mohr 4
t Nee 3 I SDer Tiſch iſt mit blendend weißer Decke belegt

J R a 145 Paar llantellerſtehen 4 i b alte V M ielieun ckteMale können wir wieder am gedec Tiſche un

T 5 m 4 A42 r u d
Teller eſſen Wie hat das geſch mechl An den Aben

den gibt s bei H Kaffee oder Kakao je nach V
h e c ſteſſen BlumenGeſtern gab es ſogar ein großes Fejſteſſen Blumenke

S 2 re M 55 4 2 Jmit Salzkartoffeln Man fühlte ſich richtig zu Hauſe
J r S hDas Erſtaunliche an der ganzen Sache iſt woher H

S Jall ſe ſchönen Sachen bekommt Ringsum liegen
te verlaſſene Einzelgehöfte die alle vongeſtopft ſind Wahrſcheinli iſt ſeine

Fundgrube ein 2 Stunden entfernt liegendes gänzlich
in den Grund zerſchoſſenes Dorf

Als einzige Gegenleiſtun verlangt H nur Zigaretten
aber davon braucht er auch ein rieſiges Quantum

H W kann aber noch mehr Das Regiment hat
einen erfolgloſen Sturmangriff den
urücklaſſen müſſen Von unſerer Kore o z x

c
C

pagnie ſind auch zwei Schwerverwundete liegen geblieben Jn der vierten Nacht darauf liegt die Kompagnie

wieder in den Schützengräben Da hört jemand vorn
nahe am Feind ein klägliches Rufen Unſer Leutnant
ein tollkühner Mann will vor Wer mit H iſt der
erſte Bis auf 50 Meter etwa müſſen ſie an den feind

Sch ran da finden ſie den erſten
ameraden ich weiß nicht wie ich Euch das vergelten

ſoll Aber da hinten liegt noch einer Zum zweiten
2 d 3 rMal geht es hin 20 Meter von den Franzoſen entferr

S 9 J 9
finden ſie ihn mit 5 Schüſſen Sonderbar die Fran

4 F Lzoſen ſenden nicht eine Kugel herüber obwohl heller

7 J M II J 53 SMondſchein iſt Vielleicht ſind ſie ſo anſtändig oder

J J Gaurt 11aber ſie ſchlafen Ganz behutſam wird der todwunde
t bMann nach hinten geſchafft Mit müder ach ſo müder

Stimme ſagt er zu der neben ihm ſteht Kamerad
gib mir Deine beiden Hände die meinen ſind ja ſo kalt
Und als der ſie ihm reicht Ach was ſind Deine Hände
ſo ſchön warm Da ſteht der große Junge wetter
hart wie ſonſt einer ganz ſtill vor dem Kranken und
die dicken Tränen rollen ihm unaufhörlich in den Bart

Das iſt mein Freund H W

Kriegshumor
Der Furageur Wie iſt es dir denn gelungen vor

der Bäuerin die Kiſte Eier zu verlangen Du kann

gegackert

Gnädige als ſie ſieht daß der Brief den die Köchin
an ihren im Felde ſtehenden Schatz ſendet viel Fett
flecken hat y Nanni mit ſo viel Fettflecken würde ich
den Brief nicht ſchicken wozu ſeine Sehnſucht ſo

zu ſteigerr dNuvanwendung Kunde Sie haben mir für den
Anzug ein Jahr Garantie gegeben und nun iſt er jetzt
ſchon kaput Händler Na Sie wiſſen doch Krieg
jahre zählen doppelt JDie Soldatenbraut Beurlaubter Jch ſoll Jhneviele Grüße von Jhrem Schatz überbringen Fräul ein

Köchin freudigſ Von mei m Schatz Ja vanHinterhubertoni Köchin entzückt Ach Gott
n r

und gar vom HinterhubertoniM eggendorfer Blätter

Der Photoegraph im Schätengraben
Aufnahme eines feindlichen Gelände mit Hrahk
verhau die einem Photographen im Schützengroben

Nehmt Eure Karabiner und unter feindlichem Feper gelaps
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